
Jahrestagung 2019 

Auf der diesjährigen Jahrestagung der LAGEN dis-
kutieren wir, wie das momentan allgegenwärtige 
Buzzword „Digitalisierung“ über interdisziplinäre 
Ansätze konkretisiert werden kann. In den einzel-
nen Beiträgen werden verschiedene Perspektiven 
auf das Themenfeld eröffnet. Die Tagung fragt 
danach, wie Ansätze der Frauen- und Geschlech-
terforschung zu einer kritischen Reflexion der digi-
talen Gesellschaft beitragen können und welche 
Möglichkeiten sowie Herausforderungen sich dar-
aus für die Lehre, Forschung und Praxis ergeben.

Die Veranstaltung am 14. und 15. November 2019 
findet statt an der Hochschule Emden-Leer, 
Raum Coram, Constantiaplatz 4, 26723 Emden. 

Anmeldung unter: anmeldung@nds-lagen.de

Für die Teilnahme an der Jahrestagung erheben wir 
einen Tagungsbeitrag von 20 Euro. Wir möchten 
sicherstellen, dass alle interessierten Personen an 
der Tagung teilnehmen können. Bitte informieren 
Sie uns darüber, wie wir Sie in Ihrer Teilnahme unter-
stützen können.

Weitere Informationen: 
www.nds-lagen.de

LAGEN Mitgliedseinrichtungen

Die 2007 gegründete LAGEN ist ein sich dynamisch 
entwickelnder Verbund von Einrichtungen der 
Frauen- und Geschlechterforschung/Gender Studies 
in Niedersachsen sowie einer Reihe von assoziierten 
Mitgliedern.

• Braunschweiger Zentrum für Gender Studies 
• Göttinger Centrum für Geschlechterforschung
 (GCG), Georg-August-Universität Göttingen
• Forschungszentrum Musik und Gender (fmg), Hoch-

schule für Musik, Theater und Medien Hannover
• gender_archland – Forum für GenderKompetenz 

in Architektur | Landschaft | Planung, Leibniz 
Universität Hannover

• GENDERnet, Hochschule Emden-Leer
• Gender Netz, Hochschule Hannover
• Kompetenzzentrum für geschlechtersensible 

Medizin, Medizinische Hochschule Hannover
• ZfG – Zentrum für Geschlechterforschung, 

Universität Hildesheim
• ZFG – Zentrum für interdisziplinäre Frauen- 

und Geschlechterforschung, Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg

• Netzwerk „Gender Studies“, Universität Vechta
• Netzwerk Geschlechter- und Diversitäts-

forschung, Leuphana Universität Lüneburg
• Forschungsstelle Geschlechterforschung (FGF), 
 Universität Osnabrück 

Koordinationsstelle der LAGEN
Jördis Grabow
lagen@nds-lagen.de  |  Tel. 0511/ 3100-7329
Anschrift: Neues Haus 1, 30175 Hannover

Gefördert durch:

 

JAHRESTAGUNG  
2019

14. und 15. November 2019

Hochschule Emden-Leer 

Buzzword Digitalisierung – Kritische 
Perspektiven auf Digitalisierung im Kontext 
von Geschlecht und Vielfalt



  PROGRAMM

LAGEN-Jahrestagung  
Donnerstag, 14. November 2019 

  15:00 - 15:30      

Begrüßung und Eröffnung der Jahrestagung 
Manfred Nessen (Hauptberuflicher Vizepräsident 
der Hochschule Emden-Leer), Prof.in Dr.in Corinna 
Onnen (Sprecherin der LAGEN, Universität Vechta) 
und Dr.in (des) Lisbeth Suhrcke (GENDERnet der 
Hochschule Emden-Leer)

  15:30 - 17:00      

INPUTS UND DISKUSSIONEN I

Moderation: Prof.in Dr.in Claudia Gallert (Hochschule 
Emden-Leer)

Digitalisierung demystifizieren: Beiträge der 
Geschlechterforschung, Prof.in Dr.in Helene Götschel 
(Hochschule Hannover)

Digitalisierung: Versuch einer soziologischen 
Begriffseinordnung, Prof.in Dr.in Corinna Onnen 
(Universität Vechta)

  17:00 - 18:30      

INPUTS UND DISKUSSIONEN II

Moderation: Karin Fischer (Leuphana Universität 
Lüneburg)

Digitale Lehre braucht digitale (Gender-)Kompetenz, 
VProf.in Dr.in Marion Kamphans (Hochschule RheinMain)

Digitalisierung, Geschlecht und Medizin – Berichte 
aus dem Projekt DigiMedfF, Dr.in Bärbel Miemietz 
und Ina Pidun (Medizinische Hochschule Hannover)

Transnational Perspectives in Gender Studies 
(TraGS) – Digitale Bausteine für eine transnationale 
Lehre, Dr.in Sylvia Pritsch und Pia Schlechter (Carl von 
Ozzietzky Universität Oldenburg)

  ab 19:00       
Abendprogramm: gemeinsamer Besuch der 
Kunsthalle Emden und anschließendes Abendessen 
(Selbstkosten) *** gesonderte Anmeldung ***

Freitag, 15. November 2019 

  09:00 - 09:20      

Begrüßung zum zweiten Tag der Jahrestagung
Dr.in Barbara Hartung (Ministerialrätin im Nieder-
sächsischen Ministerium für Wissen schaft und 
Kultur) und Jutta Dehoff-Zuch (Zentrale Gleich-
stellungs beauftrage der Hochschule Emden-Leer)

  09:30 - 10:30      

Mitgliederversammlung der LAGEN (öffentlich für 
alle Tagungsteilnehmer_innen)

  10:45 - 12:15      

INPUTS UND DISKUSSIONEN III

Moderation: Prof. Dr. Jörg Thomaschewski 
(Hochschule Emden-Leer)

Maschinelle Sorgearbeit? Geschlecht, Ungleichheit 
und die Grenzen der Digitalisierung, Prof.in Dr.in Silja 
Samerski (Hochschule Emden-Leer) 

Antwortfähig bleiben – verantwortliche und parti
zipative digitale Transformationsprozesse mit 

Menschen und Maschinen, Prof.in Dr.in Corinna Bath 
(Technische Universität Braunschweig/Ostfalia 
Hochschule für angewandte Wissenschaften)

Sexroboter als disruptive Technologie? Eine 
feministisch kritische Reflexion, Dr.in Tanja Kubes 
(Technische Universität München)

  12:15 - 13:00      

Mittagspause

  13:10 - 14:30      

INPUTS UND DISKUSSIONEN IV

Moderation: VProf.in Dr.in Marion Kamphans 
(Hochschule RheinMain)

Neue Arenen zur Verhandlung der Geschlechter-
ordnung, Prof.in Dr.in Britta Hoffarth und Susanne 
Richter (Stiftung Universität Hildesheim)

Digitalisierung aus Gendersicht in der Anwendung 
und Vernetzung von Postwachstumsprojekten 
in den Ländlichen Räumen Niedersachsens, 
Kendra Menking, Anja Kühl, Prof.in Dr.in Brigitte 
Wotha (Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften)

  14:35 - 15:35      

WORKSHOP

Moderation: Joana Stephan (Hochschule Emden-Leer)

KonterBUNT – mit einer App für Demokratie und 
gegen Diskriminierung einschreiten, Dr.in Daniela 
Kallinich (Niedersächsischen Landeszentrale für 
politische Bildung): *** Der Beitrag stellt die App 
KonterBUNT vor. Bitte installieren Sie diese im 
Vorfeld: https://konterbunt.de *** 


